
Lüften

Wozu?

Frische Luft
zum Atmen

In der Wohnung

Immer wenn Menschen in der Wohnung
sind muss regelmäßig gelüftet werden

egal wie die Temperaturen draußen
oder drinnen sind

Stoß-Lüften

Je kleiner die Wohnung ist, desto
häufiger muss gelüftet werden (wenn die
Menschen zu hause sind, sonst nicht)

Am Meisten muss gelüftet  werden wenn der
Mensch in einem einzigen Zimmer wohnt
(Alten-Heim, Pflege-Heim, Kranken-Haus,...)

Kühlen

In der Wohnung

dann Lüften, wenn es draußen kälter ist als drinnen

Dauer-Lüften
Querlüften

falls kein
Durchzug
zu Stande
kommt, mit
einem
Ventilator
nachhelfen

Schranktüren öffnen, damit
das Innere auch abkühlt

In der Regel nachts

Entfeuchten

Keller

dann Lüften, wenn es draußen kälter ist als drinnen

Dauer-Lüften Querlüften

In der Regel nachts

Wie?

Quer-Lüften

Durchzug erzeugen

Fenster oder Türen zu verschiedenen Seiten des
Hauses öffnen, am Besten genau gegenüber liegend

Falls die Wohnung nur Fenster in eine
Richtung nach außen hat, kann man evtl. über
den Hausflur lüften. Die Wohnungstür zum
Hausflur öffnen und im Hausflur ein Fenster
zu einer anderen Hausseite hin öffnen.

Falls das Lüften über den Hausflur nicht möglich
ist, kann man sich mit einem elektrischen
Ventilator behelfen. Der Ventilator sollte
möglichst hoch stehen (evtl. auf einem Tisch)
und die warme Innenluft nach außen drücken.

Stoß-Lüften

Alle Fenster und
Türen öffnen

unbedingt gegen
zuschlagen sichern

Stühle vor die Tür
stellen, damit sie nicht
zuschlagen kann

Gegenstände oder
gefaltete Handtücher auf
die Fensterbank legen
damit das Fenster nicht
zuschlagen kann

kurz und stark und immer wieder

je kälter es draußen ist, desto schneller
ist drinnen die Luft erneuert
(ausgetauscht, wieder frisch)

je mehr Wind draußen ist, desto schneller ist die Luft
drinnen erneuert, (ausgetauscht, wieder frisch)

Dauer-LüftenSo lange wie möglich Lüften. ZB. die ganze Nacht
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